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Abschnitt 1 Die 
Bezirksregierung Münster
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Regierungsbezirk Münster



Controllerforum Leipzig 2013 5

Landesverwaltung NRW
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Organigramm
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Abschnitt 2
Untersuchungsgegenstand:
Arbeitszeit der Kraftfahrer

(AZK)
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Untersuchungsbereich AZK

Sozialvorschriften im Straßenverkehr
kurz: Arbeitszeit der Kraftfahrer

noch kürzer: AZK

Unternehmen 

Fahrpersonal

● Rahmenbedingungen schaffen, damit Fahrper-
sonal die Sozialvorschriften einhalten kann

● Dokumentationspflichten

● Einhalten von Lenk- und Ruhezeiten, Fahrtun-
terbrechungen (Sozialvorschriften)

Verpflichtung

Unternehmen mit 
Fahrpersonal

● Güterverkehr > 3,5 Tonnen 
● Personenbeförderung > 9 Personen

Wer
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Untersuchungsbereich AZK

ca 5.500 Unternehmen mit 20.673 Fahrzeugen

Kontrollvorgabe: ca. 75.000 Fahrertage

Gesetzliche Zielsetzungen

Harmonisierung der Wettbewerbsbedingungen

Verbesserung der Arbeitsbedingungen und

Verbesserung der Sicherheit im Straßenverkehr

Organisation AZK in der BR Münster

Führungsebene

Sachbearbeitung (Betriebskontrollen, Beratung, 
Sanktionen)

Assistenzkräfte (Anzeigenmanagement, Sanktionen)
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Abschnitt 3
Projekt

Methodik
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Zielvereinbarung zur Analyse

Abstimmung Regierungsvizepräsidentin Frau Feller und 
Staatssekretär Herr Dr. Schäffer (Arbeitsschutzministerium - 
MAIS)

Zielvereinbarung 2011 MAIS – Bezirksregierungen 
Auszug aus den Steuerungszielen des 
Zielvereinbarungstextes:

Wahrnehmbarkeit der Arbeitsschutzverwaltung im 
Betrieb und in der Öffentlichkeit verbessern

Wirkung der Arbeitsschutzverwaltung sichtbar machen
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Wertschöpfungsbetrachtung 
öffentlicher Institutionen

Der Wertschöpfungsprozess im öffentlichen Sektor muss 
einen gesellschaftlichen und politikrelevanten Zusatznutzen 
schaffen, für welchen die Politik bereit ist, Gelder zur 
Verfügung zu stellen.“ (Norbert Thom / Adrian Ritz, Möglichkeiten der 
Wertschöpfungssteigerung durch Public Private Partnership, 2003, S. 9)

Eine  verstärkte Ergebnisorientierung, die zugleich der 
Leistungs- und Wirkungsebene  […] mehr Bedeutung 
beimisst, ist für das öffentliche Management jedoch 
notwendig, damit in einer Gesellschaft die staatliche 
Wertschöpfung überhaupt wahrgenommen wird.“(Norbert Thom / 
Adrian Ritz, Public Management, 2008, S. 81)

auch in der Ordnungsverwaltung
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Projektbeteiligte

Bezirksregierung Münster

Zentralabteilung

Controlling / 
Organisation

Umweltabteilung

Technischer 
Arbeitsschutz

Externer 
Projektpartner
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Methodik - Bezugsrahmen

Ressourcen

Ressourcen
(Input)
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Methodik – Gang der Untersuchung 

Kostenrechnung
BR Münster

Kostenrechnung
Dritter

Leistungsrechnung
Kennzahlen

Kundenbefragung

Volkswirtschaftliche 
Analyse

Zusammenführung 
Ressourcen- und 
Wirkungsbetrach-

tung

Betriebswirtschaftliche 
Analyse
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Abschnitt 4 Ergebnisse der Analyse
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Berücksichtigte Akteure 
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Leistungsrechnung über Kennzahlen 
(Auszug)
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Kostenübersicht der Akteure 
(teilw. gerundet)



Controllerforum Leipzig 2013 21

Leistungsrechnung über Kennzahlen

Kontrollquote = 123,1% 

Weitere Leistungskennzahlen zur Kontrolltätigkeit 

18.141 Fahrertagen / VZÄ 

Ø 16 Fahrer / Unternehmen

Ø 20,9 Tage /Fahrer

Ø 7,5 Verstöße / Fahrer; Ø 120 Verstöße / Unternehmen

              Fahrer begehen rechnerisch jeden 3. Tag einen        
        Verstoß

              Überwachungshäufigkeit beträgt rechnerisch ca. 1 in 
        20 Jahren
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Befragung

ca. 330 Betriebe im Regierungsbezirk Münster

die 2011 Kontakt mit Arbeitsschutz (AZK) hatten

Fragebogeninhalte:

Einstellungen zu Zielsetzungen, rechtl. Regelungen etc.

Empfindung der Zusammen-
arbeit

Qualitätsmerkmale

Auswirkungen der Zusammenarbeit

Skalierung (++ = 5 bis – = 1)

Rückläufe ca. 70 (21% Teilnahmequote)
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Befragung - Ergebnisse

Hohe Zufriedenheitswerte unabhängig von der Sanktionierung mit einem Bußgeld 
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Befragung - Ergebnisse

Verhaltenswirkung einer Betriebskontrolle (BK) mit und ohne Bußgeld-
Sanktion

BK mit Bußgeld, N = 14 alle BK, N = 46
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Befragung - Ergebnisse

Kontakte mit Unternehmen bewirken vorrangig 
organisatorische Maßnahmen zur Einhaltung der 
Sozialvorschriften im Straßenverkehr.

Betriebskontrollen mit Bußgeld-Sanktion bewirken 
tendenziell stärker die beschriebenen Verhaltenswirkungen..

Beratungskontakte fördern verstärkt die Initiierung von 
Weiterbildungs- und Schulungsmaßnahmen.

Einfluss der BR Münster auf die Ziele „Steigerung der 
Verkehrssicherheit“ und „Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen“ des betroffenen Fahrpersonals wird 
bejaht.

Hohe Reputation bei Beratung
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Wirkungszusammenhänge

Übermüdung und erhöhter Stress als (dauerhafte) Folge einer Überschreitung der zulässigen Arbeitszeit 
(Lenkzeit) bzw. Nichteinhaltung von Ruhe- und Unterbrechungszeiten kann sich z.B. aufgrund erhöhter  Un-
aufmerksamkeit, eingeschränkter  Reaktionszeiten sowie erhöhter Aggressivität auf alle Fehlverhaltensursa-
chen auswirken.
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Analyseansatz relevante 
Verkehrsunfälle

relevante
Unfallzahlen

(Destatis)

relevante
Kostensätze

(BASt)

volkswirt-
schaftliche 

Kosten

Anteil 
Regierungs

bezirk 
Münster

Schlüsselung: 
Anteil 

relevanter 
Fahrzeuge

Anteil 
Übermüdung
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Krankheitskosten

Aussagen zum Arbeitsplatz „Lenkrad“

Ø AU-Tage Kraftfahrer: 20,4 Tage: das sind  5,6 Tage oder 
27,5% mehr als alle Mitglieder (14,6 Tage)
BKK Gesundheitsreport 2010

zusätzliche Ausfallkosten je Tag/Fahrer = 201 €

zusätzliche Behandlungskosten je Tag/Fahrer = 137€
auf Basis BKKK- Studie 2009 

Krankheitsbedingte Mehrkosten im 
Regierungsbezirk Münster 

39,2 Mio. €
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Wirkungs-/Wertschöpfungsbilanz im 
Bereich AZK der BR Münster

29

3,4 Mio. € 47,3 Mio. €
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Szenarienbetrachtung

Ist-Unfall 
Mengengerüst 

Ursache Über-
müdung

mit Vollzug  
durch BR 
Münster

Pot. Unfall-
Mengengerüst 

Ursache Über-
müdung

ohne Vollzug 
durch BR 
Münster

ca. 7,85%

Ist-AU-Tage 
Mengengerüst 

beigemessenes
Potenzial

mit Vollzug  
durch BR 
Münster

Pot. AU-Tage 
Mengengerüst 

beigemessenes
Potenzial

ohne Vollzug 
durch BR 
Münster

ca. 1,64%

entspricht ca. 1.899 AU-Tage oder  1 AU-Tag bei ca. 
jedem 11 Fahrer

entspricht durchschnittlich
 0,11 Unfälle mit 0,12 Getöteten oder
 0,95 Unfälle mit 1,12 Schwerverletzten oder 
 4,35 Unfälle mit 6,1 Leichtverletzten oder
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Würdigung der Analyseergebnisse

Der – potenzielle – Nutzen der Aufgabe Überwachung der 
Sozialvorschriften im Straßenverkehr kann quantifiziert 
werden (Lagebild mit volkswirtschaftlicher Dimension und 
weiteren Kennzahlen)

Das Verhältnis Aufwand (Kosten) zu Nutzen (Outcome) kann 
quantitativ – mit Einschränkung - beschrieben werden.

Aber:

Kausalität der Aktivitäten der BR Münster schwer abschätzbar 



Controllerforum Leipzig 2013 32

Abschnitt 5 Umsetzung der 
Ergebnisse
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Überlegungen

Eine Steuerung über Wirkungen und Leistungen ist erst möglich, 
wenn diese messbar gemacht werden 
(Schedler / Proeller, New Public Management S. 75)

„Erfolgs“-Faktoren 

Durch welche Faktoren wird der „Erfolg“ der Aktivitäten 
bestimmt?

Welche Aktivitäten sind für den „Erfolg“ notwendig?

Was ist eigentlich „Erfolg“ im Bereich AZK?

O-Ton: „Herstellung rechtskonformer Zustände“

…..
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Kosteneffektivität

Kosteneffizienz                                   

Output-Effektivität                       

zu den ergänzenden Begrifflichkeiten siehe Zahradnik, VUM 2011, 78ff oder Hilgers, dms, 2009, 441 ff

Bezugsrahmen zur (ökonomischen) 
Bewertung öffentlicher 
Dienstleistungen

Prozesseffizienz
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Lösungsansatz

Schaffung eines wirkungsinduzierten Überwachungssettings 

Interventionsstrategie 2022

„Erfolg“smaßstäbe unterhalb nicht operationalisierter und nicht eindeutig 
kausaler Zielsetzungen entwickeln
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Interventionsstrategie 2022

                                                                         Outcome    

                                                                         Impact      

                                                                         Output      

Verkehrs-
sicherheit

Arbeits-
bedingungen

Wettbewerb

Prävention

Betriebs-
kontrollen

Beratung Sanktion
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Interventionsstrategie 2022

Was ist eigentlich die Erwartungshaltung an die Unternehmen?
Was sollen Betriebskontrollen und Beratungen in den Blick nehmen?

Prävention

Betriebskontrollen / Beratungen 
darauf ausrichten

Einhaltung gesetzl. Vorschriften ist zu wenig
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Interventionsstrategie 2022

Was heißt Prävention?

z.B. Ansätze aus dem Qualitätsmanagement

Verhaltenswirkungen aus 
der Befragung

● Organisation
● Technik
● Schulung

● Dokumentation
● Disposition
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Interventionsstrategie 2022

Bewertung des Outputs 
nach 

Qualitätsmerkmalen

Leistungsqualität

Kontrollinhalte Kontrollquoten

Rechtsverstöße

Qualitäten

Fahrertage

Anzahl 
Unternehmen

Effizienz

Kontrollen / VZÄ

Kosten / Kontrolle

Befragung 
der Unternehmen
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Interventionsstrategie 2022

Prozesseffizienz
Prozess-/Potenzialqualität

Arbeits-
organisation

Arbeitsprozess

Hotline

Bußgeldstelle

Risiko-
management

Datenaustausch
mit Externen
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Controllingsystem AZK

Ressourcencontrolling (Input)

Produktcontrolling (Output)

Wirkungscontrolling (Impact /
Outcome)

Effizienz

Effektivität
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Anwendbarkeit der Systematik
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